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Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
rlin 20 Dez Zur geſtrigen Frühſtückstafel bei denMaenaten war wie aus Potsdam gemeldet wird Fregatten

Kapitän von der Groeben geladen Nachmittags unternahm der
Kaiſer einen Spaziergang Zur geſtrigen Abendtaſel hatte der
engliſche Botſchafter Sir Frank Lascelles eine Einladung er
halten Heute morgen hörke der Kaiſer den Vortrag des Chefs
des Militärkabinets und begab ſich ſpäter nach Station Zoologiſcher
Garten Von da aus beſuchte er die Ateliers der Profeſſoren
Schaper und Eberlein und des Bildhauers Manthe Jm königl
Schloſſe zu Berlin empfing der Kaiſer ſodann Dr Meier Bremen
zur Rückgabe der Orden ſeines Vaters ſowie den öſterreichiſch
ungariſchen Botſchafter von Szögyeny Marich Um 3 Uhr
wohnte der Kaiſer mit ſeiner Gemahlin im chemiſchen Jnſtitute
der Univerſität einem Vortrage des Profeſſors Ramſay aus
London über ſeine Entdeckung der neuen in der Luft enthaltenen
Elemente bei Jn der Begleitung des Kaiſerpaares befanden
ſich der Ober Hof und Hausmarſchall Graf zu Eulen
burg der Hausmarſchall Freiherr von Lyncker und das
ſonſtige Gefolge ferner waren der Kultusminiſter Dr Boſſe
und der großbritanniſche Botſchafter Sir Fr Lascelles erſchienen
Ramſay führte aus wie er zur Entdeckung des Argon und des
Helion gekommen ſei bei den Verſuchen mit flüſſiger Luft habe
er dann drei neue Gaſe entdeckt Ramſay führte dem Kaiſer die
gewonnenen Gaſe in Geißler ſchen Röhren ſo wie deren
Spektren vor Als Ramſay geendet hatte wurde er von den
Majeſtäten in ein längeres Geſpräch gezogen Nachdem ſich das
Kaiſerpaar verabſchiedet hatte dankte der Kultusminiſter
Dr Boſſe dem Prof Ramſay dieſer führte ſchließlich ſeine
Experimente den Studirenden des Jnſtituts vor

Nachdem der Kaiſer endgiltig von Kadinen Beſitz ergriffen
hat wollen die Bauernvereine Elbing unter Führung des Herrn
SchwaanWittenfelde ihrem Gutsnachbarn und Miteingeſeſſenen
des Landeskreiſes Elbing eine Huldigung darbringen Sie
wollen den Kaiſer um die Erlaubniß bitten die lebensgroße
Büſte Kaifer Wilhelm s I inmitten r römiſcher Ritter im
kadiner Park aufſtellen zu dürfen Die Widmung ſoll mit einer
entſprechenden Jnſchrift verſehen ſein Architekt Mathias iſt
bereits mit einem Auftrage zur Herſtellung der Bildniſſe beauf
tragt worden deren Anfertigung in wetterfeſtem Material er
olgen ſolli Wie nach dem B aus Hofkreiſen verlautet war das
vor einigen Wochen aufgetretene Gerücht der Chef des Ge
eimen Civilkabinets Herr v Lucanus werde von ſeinemPoſten zurücktreten darauf i uſfahren daß der Genannte

verſchiedenen Freunden gegenüber ſeinen Wunſch zu erkennen
gegeben hatte ſeinen verantwortungsvollen Poſten in nicht zu
ferner Zeit zu verlaſſen Der Kaiſer will aber ſeinen Ge
heimen Kabinetsrath nicht gern gehen laſſen und ſo wird der
ſelbe einſtweilen wenigſtens bleiben Sollte Herr v Lucanus
ſpäter aus dem unmittelbaren Dienſt ſeines Monarchen ſcheiden
ſo würde er vorausſichtlich nicht ein neues Amt übernehmen

ſondern ſich in den Ruheſtand zurückziehen
Beim Finanzminiſter v Miquel macht ſich in letzter Zeit

eine öfters wiederkehrende nervöſe Abſpaunung bemerkbar Auch
jetzt fühlt fich der Staatsmann wieder etwas angegriffen doch
iſt ſeine Konſtitution eine ſo kräftige daß ſolche vorübergehende
Jndispoſitionen nichts zu bedeuten haben Herr v Miquel
verfügt über eine ſo bedeutende Macht des Gemüths ſeiner
Krankheit durch den bloßen Willen Herr zu werden daß ſeine
Energie ihn jede Kriſis überwinden läßt Man hat deshalb
auch diesmal keinen Anlaß zu der Befürchtung daß die Arbeits
kraft des Staatsmannes dem Vaterlande demnächſt entzogen
werden könnte

Dem Kultusminiſter Dr Boſſe wurde das Großkreuz des
Os manieOrdens verliehen

Der Fall Delbrück
Die Einleitung des Disciplinarverfahrens gegen den Profeſſor

Hans Delbrück hat bis jetzt nur r Vertheidiger ge
funden nur die Blätter die eine ſolche Maßregel verlangt
hatten werden ſie ſelbſtverſtändlich billigen falls ihnen nicht
inzwiſchen die Reue über das Herbeirufen des Disciplinar
richters gegen die Geltendmachung einer politiſchen Anſicht ge
kommen iſt Vorläufig aber iſt die Mißbilligung des Schrittes
der Regierung in den Zeitungen welche die Ausweiſungen aus
Nordſchleswig für eine berechtigte Maßnahme der Abwehr gegen
herausfordernde däniſche Agitation halten ebenſo einhellig wie
bei den Gegnern dieſer Ausweiſungen So ſchreibt z B die
Köln Ztg

Wir baben die Aeußerungen des politiſchen Sonderlings
Hans Delbrück entſchieden mißbilligt aber wir können nür
unſer lebhaftes Bedauern darüber ausſprechen daß man ſich
zu dem Mißgriff verleiten ließ ſie zum Gegenſtand eines
Disciplinarverfahrens zu machen Es muß in Deutſchland
jedem unbenommen ſein über die Frage ob die Ausweiſungen
unter verſchiedenen Geſichtspunkten als zweckmäßig zu erachten
ſind in freier Weiſe ſeine Meinung zu äußern Jſt der
Berliner Widerſpruchsgeiſt dabei etwas derb aufgetreten ſo
überlaſſe man es ruhig der Preſſe ihn abzuwandeln Durch
eine derartige Verfolgung legt man der Aeußerung künſtlich
eine Bedentung bei die ihr gar nicht zukfommt Und außer
dem begünſtigt man die allen politiſch unreifen Leuten gemein
ſame Wahnvorſtellung daß diejenigen Wortführer die eine
Regierungsmaßregel billigen dies nur deshalb thun weil ſie
zum Tadeln nicht den Muth finden Dieſer Schritt bereitet
den nationalgeſinnten Politikern nur Verlegenheit und nur
ihren Gegnern Freude Wir ſind ſtärker und kampfluſtiger
wenn man uns mit derartigen Bärendienſten verſchont Wir
ſprechen deshalb die Hoffnung aus daß das unklugerweiſeeingeleitete Verfahren alsbald eingeſtellt werden möge

Sogar die Poſt iſt er ob das Vorgehen gegen denJeranegeber der Pren iſchen Jahrbücher politiſch king iſt

Die Kreuzztg iſt mit der Verfolgung Delbrück s natürlich
einverſtanden für ſie gilt immer noch als Richtſchnur das
Wort des allen von ThaddenTrigigw Preßfreibeit und den
Galgen daneben Die agrariſche Deutſche Tagesztg iſt
ſchon anderer Anſicht ſie hält es für bedenklich dem Publiziſten

den Nimbus eines politiſchen Martyrers zu verleihen Die
konſervative Tägl Rundſchau billigt die Answeiſungspolitik

der Regierung hält aber das Vorgehen der Regierung gegen
Delbrück für gänzlich verfehlt und bedauert es daß die Re
gierung ſich in dieſer Beziehung hat übel berathen laſſen
Wenn der Begriff des Beamten ſo gefaßt wird daß ſelbſt
der Hiſtoriker und Politiker von Beruf nicht mehr ſeine ehr
liche Meinung ſagen kann nur weil er vom Staat bezahlt
wird dann ſteht es traurig bei uns

Die Volksztg erinnert ſehr zeitgemäß an die Rede die
der Kultusminiſter Dr Boſſe am 12 Dez 1897 alſo vor
gerade einem Jahre hielt über die Freiheit des Geiſtes Er
ſprach über den eben ernannten Prof Frenzel der 70 Jahre
alt geworden beim feſtlichen Mahle

Wodurch legitimire ich mich in dieſer Geſellſchaft Jn
meinem Miniſterportefenille und in meinem Beamtentitel liegt
dieſe Legitimation nicht aber ſie liegt in der freien Arbeit
des Geiſtes Das Kultusminiſterium umfaßt Unterricht
Wiſſenſchaft und Religion ja man hat es einmal das
Miniſterium des Geiſtes genannt Aber ſelbſt dieſes
Reſſort ich muß es mit ſchmerzlichem Bedanern bekennen hat
zu wenig Fühlung mit dem wirklichen Geiſtes
leben Das iſt ſehr beklagenswerth aber es läßt ſich kaum
ändern Was uns nun aus Frenzel s Wirken entgegenweht
das iſt die reine märkiſche Luft der Unabhängigkeit
Wir haben Karl Frenzel zum Profeſſor ernannt Glauben
Sie daß er darum auch nur ein Partikelchen ſeiner Unab
hängigkeit geopfert hat Leſſing der Vater der ſchöpferiſchen
Kritlk des hochgemuthen deutſchen Journalismus hat freie
Bahnen geſchaffen auf dem Wege des Geiſtes Huldigen Sie
mit mir der freien Arbeit des Geiſtes Das freie
Schriftſtellerthum es lebe hoch
Jn parlamentariſchen Kreiſen will man übrigens wiſſen der

Reichskanzler und preußiſche Miniſterpräſident ſei in der
Staatsminiſterialſitzung in der die Einleitung des Disciplinar
verfahrens gegen Prof Delbrück beſchloſſen wurde nicht an
weſend geweſen

Das dentſche Schulweſen im Auslande
Der Förderung des deutſchen Schulweſens im Auslande

nimmt ſich das Reich mit wachſendem Jntereſſe an Schon
im laufenden Jahre wurde der für den gedachten Zweck im
Etat des auswärtigen Amts ausgeworfene Fonds von 40,000 M
auf 150,000 M erhöht Jm nächſtjährigen Etat wird an
Summe auf 300,000 M erhöht Bisher haben zahlreiche
hilfsbedürftige dentſche Schulgemeinden im Auslande ſtatt der
zu ihrer Fortentwickelung benöthigten dauernden Beihilfen nur
einmalige Zuwendungen erhalten können in anderen Fällen
mußten begründete Anträge auf Erhöhung der bisherigen Zu
ſchüſſe zurückgeſtellt werden Die Unznulänglichkeit der Mittel
welche ein Abwägen der einlaufenden Anträge gegen einanderund damit die Haufung der Anträge mit ſch brachte ver

hinderte nicht ſelten eine ſchnelle Hilfeleiſtung dort wo ſie am
Platze geweſen wäre Mit der jetzt beantragten ſtarken Ver
mehrung des Fonds wird hoffentlich den dringendſten Be
dürfniſſen Rechnung getragen werden können unbeſchadet des
Grundſatzes daß die Sorge für eine ausreichende Geld
veſchaffung in erſter Linie den Schulgemeinden ſelbſt obliegt
und daß auch der erhöhte Fonds nur dazu verwandt werden
kann in beſonderen Fällen in welchen namentlich die Erhaltung
und Förderung des Deutſchthums im allgemeinen ein beſonderes
Intereſſe beanſprucht Beihilfen zu gewähren

Dentſchland und Amerika
Gegenüber der geſtern aus Waſhington gekommenen Meldung

über Anträge wegen der Unterſuchung gewiſſer Einfuhrprodukte
weiſt die Nordd darauf hin daß Graf Poſadowsky in der
Reichstagsſitzung vom 12 Dezember folgendes erklärte

Es iſt auch ferner die amerikaniſche Fleiſcheinfuhr
erwähnt Jch hoffe meine r daß allen Zweifeln in
dieſer Beziehung durch ein Reichsgeſetz begegnet werden
wird das die Bedingungen unter denen Fleiſch eingeführt
werden kann allgemein regelt und uns dadurch vollkommen
außerhalb der Möglichkeit jedes Konflikts und
aller Reklamationen gegenüber Amerika ſtellt Jm
übrigen befindet ſich das erwähnte Geſetz noch im Stadium
der Ausarbeitung Es liegt dem Bundesrathe noch nicht vor

Jm Reichstag hat ferner am ſelben Tage der Staatsſekretär
v Bülow über die deutſch amerikaniſchen Handelsbeziehungen
bemerkt

Was unſere Handelsbeziehungen zu Amerika angeht ſo hat
mit dem Kabinet von Waſhington ein Gedankenaustauſch
ſtattgefunden welcher verſchiedene prinzipielle Diver
ente n ergeben hat Die Verhandlungen ſind durch den
ſpaniſch amerikaniſchen Krieg bis zu einem gewiſſen Grade
ins Stocken gelangt werden aber wieder aufgenommen
werden wie dies noch kürzlich von amerikaniſcher Seite er
klärt worden iſt Wir glauben in der Annahme micht fehl
zugehen daß auf beiden Seiten der gute Wille be
ſteht die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und den Vereinigten Staaten auch auf kom
merziellem Gebiet feſtzuhalten

Parlamenktariſches

Der Vunderrath ertheilte in ſeiner geſtrigen Plenarſitzung
einem Antrage betr die geſchäftliche Behandlung einer Denk
ſchrift über die Schutzgebiete die Zuſtimmung ebenſo dem Aus
ſchußprotokoll betr den zollfreien Einlaß der im Freigebiet von
Bremerhaven bei der Reparatur von Dampfſchiffen mit inlän
diſchen Materialien entſtehenden Abfälle dem Ausſchußantrage
betr die Aenderung des amtlichen Wagrenverzeichniſſes zum
n endlich dem Ausſchußbericht über die Aenderung des
tatiſtiſchen Wagrenverzeichniſſes und des Verzeichniſſes der

Maſſengüter Den zuſtändigen Ausſchüſſen wurden über
wieſen der Geſetzentwürf über r und Ergänzungen
des Strafgeſetzbüches die Vorlage zur Abänderung und Er

chriften und der Geſetzentwurf für Eiſaß Lothrin en betr die
änzung der zur Ausführung d J e erlaſſenen Vor

a
Ausführung des Vürgerlichen ne Von Mittheilungen

betr Verhandlungen der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik und
betr à die Rechnungsergebniſſe der Berufsgenoſſenſchaften für
1897 wurde Kenntniß genommen und über einige Reſolutionen
r g WWEtags ſowie über eine Reihe von Eingaben Beſchluß
gefaßt

Die königliche Verordnung die den
tag auf den 16 Januar 1899 nach Berlin einberuft wird
heute im Staatsanzeiger veröffentlicht Der Landtag wird
bei ſeinem Zuſamentrikt ſicherem Vernehmen nach außer dem
in ſeinen Grundzügen fertiggeſtellten Staatshaushaltsetat nicht
allzu reichliches Material vorfinden Aus dem
Miniſterium des Jnnern wird mit Sicherheit der Geſetz
eutwurf betr die Anſtellungsverhältniſſe der Kommnnal
beamten vorliegen Aus dem Landwirthſchaftsminiſterinum
wird diesmal nichts zu erwarten ſein Auch das Miniſterium
für geiſtliche Unterrichts und Medizinalangelegenheiten dürfte
nachdem es in voriger Tagung das Pfarrerbeſoldungsgeſetz
durchgeſetzt hat nicht allzuviel bieten Das Finanzminiſterinm
wird die waſſerwirthſchaftlichen Vorlagen erſt im Laufe der
Tagung fertigſtellen und einbringen können da noch verſchiedene
in Betracht kommende Jnſtanzen gehört werden müſſen Das
Miniſterium für öffentliche Arbeiten will im Laufe der Tagung
wieder mit einer Sekundärbahnvorlage hervortreten Die Frage
der Neuregelung der Waſſerbanverwaltung ſ wird wohl
ebenfalls in dieſer Seſſion an den Landtag gebracht werden
Das Herrenhaus dürfte vorläufig bei der Einbringung von
Vorlagen leer ausgehen

Ueber die Frage ob dem Landtage eine neue Verein s
vorlage gemacht werden ſoll dürfte erſt in einigen Wochen
endgiltig Beſchluß gefaßt werden Das vom Reichskanzler
gegebene Verſprechen daß das Verbindungs verbot für
politiſche Vereine ſpäteſtens zugleich mit dem Jnkrafttreten des
Bürgerlichen Geſetzbuches außer Geltung geſetzt werden würde
iſt bereits in mehreren Einzelſtaaten eingelöſt worden Der in
Preußen gemachte Verſuch ſcheiterte bekanntlich an dem Wider
ſtande der Landtagsmehrheit gegen die von der Negierung ver
langten Kompenſationen Falls der Reichskanzler ſeine Zu
ſage nicht ſchon durch die vorjährige Vereinsgeſetznovelle als
erfüllt anſieht 27 muß die neuerliche Vorlage dem Landtage in
ſeiner nächſten Seſſion gemacht werden da ſonſt das Ver
bindungsverbot in Preußen nicht mehr zugleich mit dem
Geltungsbeginn des Bürgerlichen Geſetzbuches außer Kraft
treten könnte

reußiſchen Land

Verwaltung und Rechtspflege
Die Zutheilung der Waſſerbauverwaltung an das

Landwirthſchaftsminiſterium iſt nach einer Mit
theilung des Hamb Correſp in dem nächſten preußiſchen
Etat noch nicht vorgeſehen da die Entſcheidung des Kaiſers
über den im Sommer gefaßten Beſchluß des Staatsminiſterinms
erſt nach der Entſcheidung über die dem nächſten Landtag zu
unterbreitende Kanalvorlage erfolgen ſoll

Vielleicht erleichtert oder entlaſtet ſo ſchreibt der bekannte
Mitarbeiter des Blattes dieſe Entſcheidung über die Kanal
vorlage die übrig bleibende prinzipielle Frage

Mit anderen Worten Entweder lehnt der Landtag die Kanal
vorlage ab dann hat die Regierung keinen Anlaß die
Agrarier für dieſes ablehnende Votum durch eine Ausdehnung
des Geſchäftskreiſes des landwirthſchaftlichen Miniſters auf die
geſammte Waſſerbauverwaltung zu belohnen oder der Landtag
nimmt die Kanalvorlage an dann wird die Regierung ſich über
die Bedenken des Handels der Jnduſtrie und der geſammten
Technik gegen die in Rede ſtehende Maßregel hinwegſetzen und
dem landwirthſchaftlichen Miniſterium den geſammten Waſſer
bau und damit auch die Ausführung des Kanalprojekts über
tragen Der Mittellandkanal wird dann gebaut aber unter
Bedingungen die die Kanäle für Jnduſtrie und Handel werth
los machen

Die Germania verlangt eine ſcharfe Rüge für den Ober
präſidenten der Rheinprovinz Herrn Nafſſe weil er in der
Adventszeit Einladungen zu einem Ballfeſt erlaſſen und da
durch eine große Zahl von Katholiken verführt hat die
Gebote der Kirche öffentlich zu übertreten Wenn eine große
Zahl von Katholiken kein Bedenken hat im Advent zu tanzen
o iſt es zu viel verlangt daß der Oberpräſident kein Ballfeſt

geben dürfe

Soziale Angelegenheiten

Das Deutſche Centralkomitee zur Errichtung von
Heilſtätten für Lungenkranke das unter dem Protektorat
der Kaiſerin und dem Ehrenvorſitz des Reichskanzlers vor drei
Jahren ins Leben trat blickt auf eine erfolgreiche Thätigkeitzurück Als erſte Maßregel wird bei der plaunahigen Bekämpfung

der Lungenſchwindſucht die Unterbringung der zahlreichen Er
krankten in beſonderen Anſtalten angeſehen Das Cenlralkomitee
betrachtete es deshalb als ſeine erſte Aufgabe dafür Sorge zu
tragen daß das Reichsgebiet mit einer hinreichenden Anzahl
ſolcher Anſtalten beſetzt werde Dies iſt dank der Mikwirkung
weiteſter Kreiſe und insbeſondere dank der Fürſorge welche die
deutſche Arbeiterverſicherung für ihre Kranken und Erwerbs
bedrohten ermöglicht in erſtaunlicher Weiſe gelungen Eine Reihe
von Heilanſtalten die mit gutem Erfolg bereits im Betrieb ſind
haben bewieſen daß der Deutſche im Falle der Erkrankung an
Tuberkuloſe die Heilmittel nicht im Auslande ze ſuchen
braucht ſondern ſie am beſten in unmittelbarer Nähe des
Ortes in dem er leben und arbellken an udet Jn abſehbarer
Zeit werden nahezu 50 Heilſtätten für Minderbemittelte
zur Verfügung ſehen Das Ceutralkomttee hat bei der Ent
wicklung dieſer Anſtalten durch Nutzbarmachung fortlaufend ge
ſammelter Erſahrungen wo erforderlich auch duxch Gewährung
von Zuſchüſſen mehr oder weniger mitgewirkt ſo daß es ge
lungen iſt unbeſchadet der durch örtliche Verhältniſſe bedingten
Eigenart des einzelnen Unternehmens der Heilſtättenfache in
Deutſchland in ihren Grundzügen die ne Stetigkeit zu ſichern Jn den uenen Sahungen über welche in der
am 9 Januar im Beiſein der Kaiſerin ſtattfindenden General
verſammlung des Centralkomitees Präſident Gaebel vom Reichs



e

verſicherungsamt berichten wird iſt anf eine Erweiterung
der Anſgaben des Komitees ſoweit dieſe ſich der bis
derigen Thätigkeit unmittelbar anſchließen Bedacht genommen

Heer und Flotte
n den vielen einander widerſprechenden und ergänzenden

Mittheilungen betr die Fürſorge für die Veteranen
die den Reichstag zweifellos beſchäftigen wird ſchreibt das
B Nach Lage der Sache war es im Kriege 1870,71

ſchlechterdings unuröglich jeden Einzelnen der ſich ausgezeichnet
hatte mit dem Eiſernen Kreuze zu ehren da für jeden Truppen
theil nur eine beſtimmte Anzahl Kreuze zur Verfügung ſtanden
Daraus folgt daß der Nichtbeſitz dieſer Auszeichnung ebenſo
wenig ein Beweis dafür iſt daß der Betr ſeine Schuldigkeit
nicht in vollem Maße gethan hätte wie der Beſitz derſelben in
allen Fällen direkt als ein Zeugniß für beſonders hervorragende
Leiſtungen gelten darf Jn dieſer Beziehung iſt die folgende
Zuſchrift von Jntereſſe

Wir beſanden uns Mitte Oktober 1870 auf Vorpoſten vor
e und zwar auf dem Gutshof St Maurice Major
v Pirch Commandeur des Füſilierbatagillons des Jnfanterie
Regiments Nr 20 ließ zum Kreiſe rechts und links ſchwenken
und ſagte Se Majeſtät haben geruht dem Bataillon acht
Eiſerne Kreuze zu verleihen Da ich nun der Anſicht bin daß
alle die am 16 Auguſt mitgefochten haben dieſelbe Gefahr
beſtanden und dieſelbe Tapferkeit bewieſen haben ſo halte ich
für gerecht die acht Kreuze unter den Unteroffizieren ünd
Mannſchaften des Bataillons zu verlooſen Jeder der ein
Kreuz erhält pung ſtets daran denken daß er die Auszeichnung
für ſeine Kameraden mitträgt

Jn dieſem Falle war alſo die Erlangung des Eiſernen Kreuzes
im wahrſten Sinne des Wortes ein Glückeſpiel Wenn nun die
damals Dekorirten die Auszeichnung für ihre Kameraden mit
tragen ſo läßt ſich dagegen nichts einwenden aber niemand wird
wollen daß ſie auch für ihre Kameraden eine Erhöhung des
Ehrenſoldes erhalten Dieſe muß auch den Nichtdekorirten ſo
fern ſie bedürſtig und würdig ſind mit gleichem Recht zugebilligt
werden

Das Kaiſer Manöver wird im Jahre 1899 angeblich
nicht Sie dem I und XVII Armeecorps ſtattfinden Wie
der Elb Ztg von hoher militäriſcher Seite mitgetheilt wird
iſt in Königsberg nunmehr der Beſcheid eingegangen daß das
nächſtjährige Kaiſermanöver zwiſchen dem XIII württemb
Armeecorps und dem XIV bad Corps abgehalten wird Feſt
ſteht daß das XIII Armee Corps beſichtigt wird welches am
längſten von dem Kaiſer nicht geſehen wurde Jm Etat für
Württemberg ſind deshalb auch für die große Herbſtübung
300,000 M ausgeworfen

Der Kommandant von Thorn Oberſt Gaede iſt zum
Kommandanten des Jnfanterie Regiments Nr 23 ernannt

Der Reichspoſtdampfer Preußen mit der Ablöſung
für Möwe iſt am 18 Dezember in Suez angekommen und
am 19 d nach Aden in See weiter gegangen

Volkswirthſchaſtliches

Jn Kattowit erhöhte die Verwaltung der Königsgrube
ſämmtlichen Arbeitern inſolge der Fleiſchtheuerung den
Arbeitslohn pro Schicht um 20 Pf

Arbeiterbewegung

Die krefelder Weber ſtreiken entgegen den Friedens
beſchlüſſen weiter Zu den Arbeiterausſchußſitzungen wird die
Preſſe nicht mehr zugelaſſen Nach einer ſpäteren Meldung von
eſtern abend wäre die Streikbewegung unter den krefelder
ebern größtentheils beigelegt Die Fabrikausſchüſſe der

Arbeiter veſchloſſen heute die Arbeiter aufzufordern auf Grund
der Reſolution die am Sonnabend gefaßt und von den Stoff
fabrikanten angenommen wurde die Arbeit am Mittwoch wieder
aufzunehmen Nur die Weber der Firma Crahmer K Gobbers
wollen ausſtändig bleiben Geſtern mittag bereits nahmen in
16 Firmen der Stoffbranche die Arbeiter in kleinen Trupps die
Arbeit wieder auf

Kolonialangelegenheiten

Nach einer Mittheilung des Standard aus Berlin will
die deutſche Regierung nachdem ſie ſich vergewiſſert daß Eng
land keine Abſichten auf die Karolineninſeln habe ebenfalls
keine Schritte zur Erwerbung der Jnſeln thun höchſtens dürfte
eine Kohlenſtation daſelbſt geſichert werden

Gegenüber anders lauteunden Meldungen theilt die Poſt
mit daß nach ihren Jnformationen von einem Ankauf der
ſpaniſchen Jnſel Fernando Po im Kamerungolf durch Deutſch
land nichts bekannt iſt

Ausland
OeſterreichUngarn

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe beantwortete
am Dienstag der Unterrichtsminiſter Graf von Bylandt die
Jnterpellation Kareis und Genoſſen betreffend den Cirkular
exlaß des wiener Bezirksſchulrathes über die Klaſſen
eintheilung der Schulkinder unter Berückſichtigung des
konfeſſionellen Moments Der Miniſter erklärt er habe
angeordunet daß eine weitere Durchführung des Erlaſſes vor
ſeiner Richtigſtellung nicht mehr Platz zu greifen habe und daß
in jenen Fällen wo die Handhabung des Erlaſſes zu Unzu
kömmlichkeiten geführt haben ſollte dieſelben zu beſeitigen ſeien

um Schluß betont der Miniſter das konfeſſionelle Moment im
inne der geltenden Geſetze und der auf Grund derſelben er

laſſenen allgemeinen Verordnungen bilde keinen generellen Grund
für Eintheilung der Schüler in Klaſſen Sollten ſich aber in
einzelnen Fällen beim Entwurf des Stundenplanes betreffs
des Religionsunterrichts techniſche Schwierigkeiten ergeben
welche bei dem Beſtehen von Parallel Klaſſen nur durch
eine entſprechende Eintheilung der Schüler zu löſen
ſeien ſo könne er der Miniſter in einer ſolchen Maß
nahme an ſich eine Verletzung des Geſetzes nicht erblicken
Der Unterrichtsminiſter erklärt weiter in Beantwortung einer
Interpellation des Abg Treuinfels betreffend eine in der Zeit
ſchrift Die freie Lehrerſtrmme enthaltene religions
feindliche Notiz er werde jederzeit für die Wahrung der
religiöſen wie ſittlichen Erziehung eintreten Sollten Lehrer
eine Haltung einnehmen die mit dieſem Zwecke der Volksſchule
bezw mit dem zu deſſen Erreichung beſtimmten Religionsunter
richte in Widerſpruch ſtehen ſo werde er nicht ermangeln die
nothwendigen Maßnahmen mit aller Entſchiedenheit zu ergreifen
Nach der Beantwortung weiterer Interpellationen durch den
Unterrichtsminiſter und den Handelsminiſter richtet Abg
Schönerer an den Präſidenten mit Bezug auf deſſen Be
merkungen Aen den Abg Wolf in der letzten Sitzung eine
Reihe von Anfragen in betreff der Handhabung der Geſchäfts
ordnung gegenüber der Partei des Redners und beantragt
ſchließlich daß über die am letzten Donnerstag erfolgte Be
antwortung der Jnterpellation der Abe HoffmannWellenhof
und Hochenburger ſeitens des Juſtizminiſters in der nächſten
Sitzung die Debatte eröffnet werde Der Präſident erklärt be

der Anfragen des Abg Schönerer daß er alles was er
gt habe vollkommen aufrecht erhalte und kein Jota davon

ehme Beifall rechts Der Antrag Schönerer s wird
nun atte und das Haus geht zur Tagesordnung der

Fortſetzung der Verhandlung des Dienergeſetzes über Das

e I

A eordnetenhaus nahm in zweiter ünd dritter Leſung das
Geſetz in der Faſſung des Ausſchiſſſes an näch hebung der
meiſten hauptſächlich von den Sozialdemokraten und der deutſchen
Oppoſition m Abänderungsanträge Der Antrag Hoff
mann von Wellenhof daß das Geſetz am 1 Januar 1899 in
Kraft treten ſolle wird mit 160 gegen 157 Stimmen an
genommen Nach Erledigung des Dienergeſetzes verlief die
Sitzung ohne Zwiſchenfall Der Termin für die nächſte Sitzung
wird ſchriftlich bekannt 4 werden

Jm ungariſchen Abgeordnetenhaus legte am Diens
tag der Kultusminiſter Graf Cſaky in längerer Rede die
Gründe ſeines Austrittes aus der Regierungspartei dar und
erklärte wohl müſſe er die Obſtruktion verurtheilen und könne
auch nicht zugeben daß die Weigerung des MiniſterpräſidentenBaron Banffy ſich über die Quote vorzeitig zu äußern einen
zureichenden Grund für die Obſtruktion abgeben könne allein
die Obſtruktion dürfte nicht mit Waffen wie die lex Tisza be
kämpft werden die ſelbſt als bloße Demonſtration genommen
unzuläſſig ſei man dürfe nicht für eine Demonſtration die
Form eines Geſetzentwurſes wählen Redner erklärte weiter es
ſei ſeine Ueberzeugung daß da Neuwahlen ausgeſchloſſen er
ſchienen nur ein Wechſel in der Perſon des Miniſterpräſidenten
eine Löſung der Kriſe herbeiführen könne Hegedues liberale
Partei führte aus Cſaky habe die Obſtruktion zwar in Worten
verurtheilt derſelben iedoch dadurch daß er ſich gleichwohl für
den Sturz Banffy s erklärt habe Beiſtand geleiſtet Was die
lex Tisza betreffe ſo ſei dieſe nur als ein Manifeſt der liberalen
Partei zu betrachten es ſei beſonders Bedacht auf das unge

ſchmälerte Kontrollrecht des Parlaments genommen worden
indem die Regierung die Zuſicherung gemacht habe daß eine
Vertagung des Reichstages nach Neujahr nicht eintreten werde

Koloman Tisza beſprach vor ſeinen Wählern in Groß
wardein die Lage und erklärte man werde als Abhilfe gegen
die Obſtruktion die Einführung des Schluſſes der Debatte in
Erwägung ziehen müſſen Er ſei ſtets Gegner jeder Be
ſchränkung der Redefreiheit geweſen und hoffe daß die Noth
wendigkeit einer ſolchen Maßregel nicht eintreten werde Wenn
indeß die Oppoſition nicht verſchmähen ſollte das Verfahren des
öſterreichiſchen Reichsrathes nachzuahmen ſo dürfe man kein
Bedenken tragen nach dem Veiſpieſ des engliſchen Parlaments
vorzugeheu

Belgieu
Die autiklerikalen Unruhen verpflanzen ſich nach

Leuven wo die Volksmenge die Studenten der katholiſchen
Univerſität anugriff Viele Studenten wurden verwundet

Frankreich
Jn Paris berrſcht allgemein die Anſicht vor daß die letzten

Vorgänge in der Kammer auf die Reviſion des Drey
fuspro zeſſes nicht den geringſten Einfluß ausüben werden
Der Kaſſationshof iſt feſt entſchloſſen ſich nicht irre machen zu
laſſen Briſſon erklärte am Dienstag das Geheimbündel ent
halte lauter Fälſchungen und beſitze nicht den geringſten
Werth Jn einer öffentlichen Verſammlung gab der Profeſſor
Vernes Direktor der Haute Etude wichtige Erklärungen ab Er
verſicherte daß obgleich Hanotaux wußte daß das Dokument
Henry s eine Fälſchung war und obgleich er dem italieniſchen
Votſchaſter verſprochen hatte er werde ſich nie des Papiers be
dienen habe Hanotaux aber doch ſeinen Einſpruch erhoben als
die Generale Pellieux und Boisdeffre vor dem Schwurgericht
diesbezügliche Ausſagen machten Hanotaux habe auch die
Photographie des ſogenannten Kaiſerbriefes den er ebenfalls als
gefälſcht kannte nach Petersburg an den Zaren geſandt und
dieſen gebeten er ſolle ſein Möglichſtes thun damit der Feldzug
der in Rußland zu Gunſten der Reviſion geführt werde ver
hindert werde Der Profeſſor verſicherte dieſe Einzelheiten aus
vollſtändig ſicherer Quelle zu haben

Der Senat verhandelte am Dienstag über die Vorlage betr
Verſchärfung der Strafbeſtimmungen für Spio
nage und Verrath Monſſeroin befürwortet einen Zuſatz
antrag nach welchem Verrath auch in Friedenszeiten mit dem
Tode beſtraft werden ſoll Elamegeran bekämpft die Vorlage
die zu ſtreng ſei und bezeichnet gewiſſe Fälle in denen Ver
urtheilungen ausgeſprochen wurden ohne daß alle Schriftſtücke
der Vertheidigung mitgetheilt waren als un eheuerlich Redner
kommt auf die Reviſion des DreyfusProzeſſes zu ſprechen und
fagt die Reviſion wäre eine Komödie wenn dem Kaſſationshofe
nicht alle Schriftſtücke mitgetheilt würden Lärm Bericht
erſtatter Morellet tritt für die Vorlage ein es ſei nothwendig
die Verräther zu beſtrafen die gemeine Verbrecher ſeien
Le Provoſt de Launagy tritt ebenfalls für die Vorlage ein und
wendet ſich gegen die Machenſchaften die jetzt gegen die Armee
im Gange ſeien Schließlich wird die von dem Kriegsminiſter
Freycinet und dem Juſtizminiſter Lebrel befürwortete Faſſunangenommen wie ſie von der Kommiſſion feſtgeſetzt iſt und a

welcher Beamte welche ſich des Verraths ſchuldig machen au
in Friedenszeiten mit dem Tode beſtraft werden ſollen

Jn der Deputirtenkammer wurde am Dienstag die Vor
lage betr die Verlängerung des Hand elsabkommens mit
Urugnay vom Jahre 1892 genehmigt Nach Ablehnung eines
Vorſchlages vom 26 d M bis zum 2 Januar Ferien zu machen
wurde die Berathung über die Zollſätze für Weine wieder auf
genommen Jm weiteren Verlaufe der Sitzung brachte Fourniere

übung der politiſchen Rechte zu gewähren Fournidre
verlangt für ſeinen Antrag die Dringlichkeit und nimmt bei der
Begründung ſeines Antrages Bezug auf in jüngſter Zeit von
Generalen erlaſſene Tagesbefehle von denen er einen ſolchen des
Generals Jamont anführt Lebhafter Widerſpruch im Centrum
Rufe zur Ordnung Als Redner vom Pater Vidon ſpricht
wiederholen ſich die Proteſtrufe und die Fortſetzung der Begründung
wird häufig unterbrochen Miniſterpräſident Dupuy erwidert
er glaube die Dreyfus Affäre habe dem Lande ſchon genug
Schaden gebracht Beifall der neue Antrag Fourniere swürde unheilvoll ſein Das Land wolle eine Armee
haben und habe eine Armee die ſeine Ehre und ſeine Unab
hängigkeit ſchütze Man dürfe einem Offizier nicht die Möglich
keit geben ins Forum hinabzuſteigen Beifall man müſſe ſich
um die Armee ſchaaren die Sozialiſten ſelbſt liebten die Armee
Auf den Zwiſchenruf Fournieres Gewiß fährt Dupuy fort
Nun wohl ſo ziehen Sie Jhren Antrag zurück Unter

donnerndem Beifall und den Rufen Oeffentlicher Anſchlag
weiſt Dupuy die Dringlichkeit zurück die vom Hauſe mit 477
gegen 26 Stimmen abgelehnt wirdPer Kaſſationshof verhörte am Dienstag den früheren
Miniſter Guérin und den früheren Kommandanten des Cherche
Midi Gefängniſſes Forzinetti le nahen der Kaſſationshof
Kenntniß von dem Briefe Eſterhazy s in welchem dieſer ſeine
Vernehmung beantragt und vertagte die Entſcheidung darüber
bis zur nächſten Woche

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer erklärte am Dienstag der

Unterrichtsminiſter Baccelli auf eine Anfrage über die Be
ſchädigungen die am Dogenpalaſte in Venedig feſtgeſtellt
ſeien und die Gefahren die darqus entſtehen könnten er habe
telegraphiſch einen neuen Bericht erhalten wonach nicht ein
mal der Schatten einer Gefahr beſtehe in dem Bericht
werde aber der Rath ausgeſprochen daß die im Palaſt befind
liche Markus Bibliothek verlegt werde Der falſche Lärm
rühre von Klatſchereien perſönlichen Zwiſtigkeiten und der
Schwerfälligkeit der Centralverwaltung her Heiterkeit Der
Bericht verlange raſche Maßnahmen und dieſe würden auch
getroffen werden Das Haus ging hierauf zur reſp der
eheimen Ausgaben des des Miniſteriums des

Innern über Del Buono reichte eine Tagesordnung ein
in der die Regierung aufgefordert wird den rn onds

enicht zu regelmäßigen und außerordentlichen Unterſtützungen vonZeltungen und Journaliſten zu verwenden Miniſter

Soz einen Antrag ein den Militärperſonen die Aus

präſident General Pellonx erklärte daß eine durchgreiſende
Kontrolle des geheimen Fonds unmöglich ſei Dieſer ſei demMiniſter ayvertraut der darüber Nechenſchaft ebe daß er
ausſchließlich im öffentlichen Jntereſſe verwendet iſt Er hoffe
daß im nächſten Budget eine Verminderung des Fonds eintreten
werde und erſuche Del Buono ſeine Tagesordnung zurück
zuziehen Zuſtimmung Es folgte eine lebhafte Debatte über
die Frage in welcher Weiſe über die Tagesordnung abzuſtimmen
ſei Nachdem der Miniſterpräſident erklärt hatte er müſſe
die Tagesordnung als Mißtrauensvotum auifoſſen wurde
ſie in namentlicher Abſtimmung mit 219 gegen 32 Stimmen
abgelehnt
Der Weihnachts Empfang derr Kardinäle beim

Papſt findet am Donnerstag ſtatt Man kündigt eine päpſtliche
Anſprache von ungewöhnlicher Bedeutung an

Spanien
Die berieth am Dienstag mit Sagaſto Montero Rios

Silvela und Campos die Lage Jhre Entſcheidung wird nächſten
Sonnabend erwartet Man glaubt allgemein an die Rück
bildung des Kabinets Sagaſta

Türkei
Der Kaiſer von Rußland dankte telegraphiſch dem Sultan für

den ausgezeichneten Empfang des Großfürſten Nikolaus und
de er v eng reden ger l ſiztell

e kre e Fahne wie folgt offizie eregeltWeißes Kreuz auf Grunde das obere Viertel nebew der

Stange roth mit einem großen weißen Stern als ottomaniſches
Hoheitsſymbol

Nußland
Der Ruſſiſche Jnvalide giebt eine Verordnung des Kriegs

miniſters bekannt wonach im Wilnaer Militärbezirk ein
neues 20 Sappeurbataillon zu 3 Sappeur und 1 Telegraphen
a zu bilden das turkeſtaniſche Sappeur Halbbataillon

der 2 Sappeur Brigade zu einem vollen Bataillon zu kom
pletiren und im oſtſibiriſchen Sappeurbataillon eine neue dritte
Compagnie zu formiren iſt

Nachdem der warſchauer Generalgonverneur das Programm
zur Feier der Enthüllung des Mickiewicz Denkmals abge
wieſen hat und nur eine einfache kirchliche Feier geſtattet iſt
von polniſcher Seite die Parole ausgegeben worden der Feier
gänzlich fern zu bleiben

Nach Port Arthur iſt am Dienstag der der ruſſiſchen Frei
willigenflotte angehörige Dampfer Moskwa mit einer großen
Anzahl Armee und Marineoffiziere zur Anlage von Be
feſtigungen in Port Arthur ſowie mit Handwerkern zur Fertig
ſtellung der letzten Strecke der transſibiriſchen Bahn abge
gangen

Aſien
Eine Meldung des allerdings wenig zuverläſſigen Bur

Dalziel aus Shanghai beſagt ernſte Nachrichten lägen aus
dem Yangtſethale vor Die Anhänger des Rebellenführers
Yumanrot nahmen Chianyang 50 Meilen ſüdweſtlich von
Jtſchang ein ſie tödteten hundert zum Chriſtenthum bekehrteLingeborene ſowie einen franzöſiſchen Prleſter

Afrika
Daily Mail meldet aus Kairo Lord Cromer werde

Omdurman in der Abſicht beſichtigen um dort die nöthigen
Maßregeln zur Verwaltung des Sudan zu treffen Nach der
Ankunft Lord Kitcheners im Omdurman wird die Herſtellung
von Telegraphenlinien nach Faſchoda und Sobat und auch
zwiſchen Kaſſala Ghedaref und Sennaar begonnen werden

Nordamerika
Bei Berathung der Nicaragugkanal Bill im Senat

ing am Montag die neue Freundſchaft der angelſächſiſchen
tammesbrüder arg in die Brüche Berry erläuterte die von

ihm eingebrachtn Antzräge wonach die Beſtimmungen über die
Bondsausgabe aus der Bill zu entfernen ſind und die Ver
einigten Staaten Nicaragua und Coſtarica die einzigen Antheils
beſitzer ſein ſollen mit der Maßgabe daß die Regierung der
Vereinigten Staaten über die Mehrheit der Antheile verfügen
ſoll Hoar ſprach ſich dahin aus er denke der Kanal müſſe
ungeſäumt gebaut werden und zwar durch die Regiernng der
Vereinigten Staaten Der ClaytonBulwer Vertrag durch den
die Neutralität der interoceaniſchen Kanäle in Centralamerika
gewährleiſtet und dieſelben unter den gemeinſchaftlichen Schutz
Englands und der Vereinigten Staaten geſtellt werden müſſe
beſeitigt und die Zuſtimmung Englands erlangt werden
Morgan ſpottete über die Jdee die Berathung der Bill hingus
zuſchieben bis Englands Zuſtimmung erlangt ſei Wenn Eng
land geſagt hätte die Vereinigten Staaten könnten den Kanal
nicht ohne ſeine Zuſtimmung erbaueu ſo wäre der Kanal bereits
vor fünf Jahren erbaut worden Morgan äußerte noch ſeine
feſte Zuverſicht daß die Vereinigten Staaten mindeſtens eine
fünfprozentige Verzinſung des für den Kanalbau verwandten
Kapitals erlangen würden

h

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Es war vorauszuſehen daß die Bismarck ſchen Me

moiren manche ergänzende oder berichtigende Aeußerung von
ſeiten früherer Mitarbeiter des erſten Kanzlers zur Folge haben
werden Die erſte ſolche Aeußerung von dem früheren Staats
miniſter jetzigen Oberlandesgerichtspräſidenten h ausgehend
ſoll im demnächſt erſcheinenden Januarheft der Deutſchen Revne
Stuttgart Deutſche Verlagsanſtalt unter dem Titel That

ſächliche Ergänzungen zu Fürſt Bismarck s Ge
danken und Erinnerungen veröffentlicht werden

Am Sonntag iſt Graf Eugen Zichy von ſeiner
Forſchungsreiſe aus Aſien nach Budapeſt zurückgekehrt und
wurde am Bahnhofe von wiſſenſchaftlichen Vereinen und Kor
orationen Abgeordneten Magnatenhaus Mitgliedern c enthu
iaſtiſch begrüßt

a 2

Gerichtsverhandlungen
Halle 20 Dez Strafkammer Der Arbeiter Eduard

Röhnicke aus Bitterfeld 64 Jahre alt verheirathet erſchien
aus der Unterſuchungshaft vorgeführt unter der Anklage ſich
egen den S 176 Abſ 3 des Str B vergangen zu haben
ie unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführte Verhandlung

endete mit Verurtheilung des Angeklagten dem Antrage des
Staatsauwalts gemäß zu 1 Jahre 6 Monaten Gefängniß
Verübt war das Sittlichkeitsverbrechen um ein ſolches handelte
es ſich an einem 10 jährigen Mädchen in Bitterfeld und zwar
in a Fällen Nur mit Rückſicht auf ſeine bisherige Unbe
ſtraftheit wurden dem Angeklagten mildernde Umſtände zugebilligt

egen fahrläſſiger n war der bisher unbe
ſtraſte 27 Jahre alte Handarbeiter Karl Walter aus Giebichen
ſtein aus Spören gebürtig angeklagt Am 22 Auguſt hatte
Walter in der Hermannſtraße mit einer meterlangen eiſernen
Brechſtange Steinfetzerwerkzeug Pflaſterſteine ausgehoben und
hierbei unvorſichtigerweiſe mit der ſcharfen Spitze jenes Eiſens
den 6 jährigen Louis Rothe der mit anderen Kindern da ſpielte
und eben einen gelockerten Stein ausheben wollte ſchwer ver
letzt indem er dem Knaben das vordere Glied des rechten Zeige
fingers abſtieß Eine Fahrläſſigkeit wurde darin gefunden daß
der Angeklagte nicht dafür geſorgt hatte daß die bei ſeiner
Arbeit umherſpielenden Kinder aus der gefahrdrohenden Nähe
weggebracht wurden Das Verſchulden des Angeklagten erfuhr
mit Rückſicht auf die begleitenden Umſtände eine milde Beur
theilung Dem Antrage des Stagatsanwalts gemäß wurde auf
30 M Geldſtrafe oder 6 Tage Gefängniß erkannt

Ungünſtigen Erfolg mit ſeiner Berufung hatte der Bergmann
Reinhold Wendenburg aus Kloſtermansſeld der vom Schöſfengericht in Mansfeld wegen vorſätzlicher Körperverleßnng u
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30 M S yefe er 10 Tagen Gefängniß verurtheilt worden
Dieſelbe Strafe hatte der Bwen der aber keine Berufung ein et zeft de

riheil bernhigt hatte Jm Fall WendenburStaatsanwalt Berufung eingelegt worden Der enedicegte

wollte in J x aben Die jetzige Verhandluner 83 daſſelbe Bild wie die erſte Jnſtänz Am 2 Augn
te Wendenbürg in Kloſtermansfeld den nach ihm ans dem
achte geſtiegenen Berghoff einen Stoß insa r i ent Vor e ä rurch ein erghoff war infolgede mit einem an zuleibe ge n

e ndenbprg mit einem Eiſenſtabe auf Berghoff eindm zugedachten Hiebe hatte Berghoff abgewehrt und mit ſeien

tocke ſeinen Angreifer ſo am linken Arme verleht daß
Wendenburg drei Wochen arbeitsunfähig geweſenwar aber dieſer inſofern ſelbſt ſchuld geweſen es er den g anren

Auftritt ohne irgend welchen Anlaß verurſacht und keineswegs
in Nothwehr gehandelt hatte ne Geldſtrafe erſchien naLage der Sache weder dem Staatsanwalt noch dem Gerichte

für gerechtfertigt Es wurde unter Aufhebung des ſchöffen
ichtlichen Urtheils gegen Wendenburg auf 2 Wochen Ge

ängniß erkannt

Halle 20 Dez Schöffen gericht Angeklagt wegenöffentlicher Vor war der Heotorwagenſubrer Zerr
führer Karl Groth hier anläßlich eines Vorgangs der ſich
am 21 Mai d J am Kreuzungepunkte der elektriſchen Bahn in
der Nähe des Walhallatheaters zugetragen Dort kam an
enem Tage der hier zu Univerſitätsſtudien weilende Prinz
ad wie mit einem ſeiner Freunde Herrn von Breſſa

auf einem Motorwagen von Wittekind her gefahren um nach
dem Bahnhof zu gelangen Der prinzliche Herr ſchon bekannt
durch die Affäre welche ſich im Wintergarten abſpielte ſaß
auf dem Stromumſchalte Cylinder des Hinterperrons und zwar
ſo daß ſeine Füße die er in die Höhe hielt den Zugang
zum Jnnern des Wagens beengten wodurch einige VDamen
welche aufgeſtiegen waren verhindert wurden einzutreten
Mehrere Fahrgäſte die keine Luſt verſpürten ihre Kleidung
mit prinzlichem Stiefelſchmutz in Berührung zu briugen ſetzten
den Oberführer Groth über das Benehmen des Prinzen R in
Kenntniß worauf Groth an erwähnter Halteſtelle jenem Herrn
in höflicher Weiſe das Sitzen auf dem Unmſchalte
Cylinder als unſtatthaft erklärte mit dem Beiwerken
daß anf den Perrons keine Sitzplätze ſeien und daß der Fahr
gaſt der ſitzend fahren wolle im Wagen Platz zu nehmen habe
Dieſe durchaus inſtruktionsmäßig ertheilte Belehrung hatte aber
das prinzliche Gemüth gewaltig alterirt und bewirkt daß der
Herr höchſt entrüſtet dem Oberführer entgegnete Das mache
ich wie ich will Halten Sie ihre S ſo n ſt
ſch lage ich Jhnen in dieF Wiſſen Sieüberhaupt
nicht wer ich bin Jch bin der Prinz von Radziwill
und Sie haben mir gar nichts zu ſagen Das an
weſende Publikum war über dies mehr als ſonderbare Benehmen
eines Prinzen fehr erſtaunt geweſen und hatte ſeinem Mißfallen
durch Zurnfe Ausdruck gegeben während der Oberführer Groth
auf jene beleidigende Aeußerung ruhig zur Antwort gegeben
hatte Das iſt ganz egal was Sie ſind hier ſind Sie Fahr
gaſt wie jeder andere Paſſagier und wenn Sie nicht auſſtehendann v ich Sie gewaltſam entfernen Da troß dieſer An
deutung die Durchlaucht nicht geruhte ſich vom erwähnten
Platze wegzubegeben vielmehr dem Oberſührer ein paar Ohrfeigen
anböt ſo war dieſem nichts übrig geblieben als zuzufaſſen
und den prinzlichen Paſſagier vom Umſchalter herunterzuziehen
was aber den Zorn des Gemaßregelten derartig ſteigerte daß
er dem Oberführer zurief Na ſo eine Gemeinheit von ſolchem
Kerl und ähnliche Aeußerungen that außerdem aber was
man von einem Prinzen eigentlich nicht erwarten ſollte wo ch
dem Oberführer Groth ins Geſicht ſpie Was nun
die dem Angeklagten Groth zur Laſt gelegte Beleidigung be
trifft ſo ſoll dieſelbe darin beſtanden haben daß er auf ver
ſchiedene Zurufe des Publikums geäußert habe Das
iſt ein ganz gemeiner Kunde den kenne ich ſchonAngeklagter ſtellte in Abrede dies geſagt zu haben
Der zu dem Auftritt hinzugekommene Polizeiſer eant Becker

ſowie die Wagenführer Helbig und Wehner bekundeten ſie
hätten von fraglicher Aeußerung Groth s nichts gehört wohl
aber daß Groth den Fahrgaſt ſehr höflich zum Verlaſſen des
Sitzes auf dem Unmſſchalter aufgeſordert habe Prinz von
Radziwill war nicht erſchienen und konnte deshalb als Zeuge
nicht vernommen werden Er iſt wie erwähnt wurde als
Avantageur in einer auderen Garniſon eingetreten Zenge von
Breſſa bekundete er habe erwähnte Aeußerung gus dem Munde
Grothe s gehört während einige andere Zeugen wohl jene
Aeußerung vernommen hatten aber nicht anzugeben wußten
von wem ſie gethan war Dem Antrage des Staatsanwalts
wonach der Angeklagte zwar der Beleidigung ſchuldig zu erachten
aber für ſtraffrei zu erklären ſei da er eine ihm zu
gefügte Beleidigung auf der Stelle erwidert habe ſchloß ſich
der Gerichtshof gemäß S 199 Str G B an mit dem Bemerken
die dem Angeklagten durch das Anſpelen zugefügte Beleidigung
ſei eigentlich noch ſchwerer als die in erwähnter Aeußerung
liegende Beleidigung Nun könnte man wohl auch noch im An
faſſen und Herunterziehen des Zeugen Radziwill eine Be
leidigung erblicken aber dies ſei nicht anzunehmen da der
de Lenſührer Groth in dieſem Falle inſtruktionsmäßig gehandelt

Berlin 20 Dez Majeſtätsbeleidigung n demgeſtern hier verhandelten M ceſtgtsbeleidigungertezeh gegen

den 47jährigen Amerikaner naak erkannte der Gerichtshof
nach längerer Berathung auf Freiſprechung Knaak hatte die
betr Aeußerungen wie er ſagte in der Truukenheit und im
Aerger gethan Kommerzienrath Möller hatte am Abend des
24 November mit ſeiner Gatlin in der Rex ſchen Weinſtube
geſeſſen und gehört wie in einer Niſche Knagk von der erbärm
lichen deutſchen Nation und in beleidigender Weiſe über die
Hohenzollern und den deutſchen Kaiſer ſprach Er habe ſich
nach der Niſche begeben wo nur Knaak mit ſeiner Begleiterin
ſaß und allein mit überlauter Stimme redete Voller Ent
rüſtung habe er ihn unterbrochen Jch verbitte mir daß Sie
in ſolchem Tone von Seiner Majeſtät den Hohenzollern und
dem deutſchen Volke ſprechen Sie ſollten ſich ſchämen bier ſo
aufzutreten Jch könnte Sie prügeln Wenn Sie nicht inner
halb fünf Minuten das Lokal verlaſſen haben laſſe ich Sie
hinausbrlngen und wenn es durch die Polizei iſt Der An
geklagte habe ihn ſtumm und verdutzt angeſehen dann aber
wieder in lautem und herausforderndem Tone geäußert Jch
bin freier Amerikaner und will denjenigen ſehen der mich hindernwill meinen Wein auszutrinken Nach einiger Zeit ſei ein
wahrſcheinlich von anderer Seite gerufener Polizeibeamter er
ſchienen der den Angeklagten zur Wache brachte Die Frei
prechung erſolgte weil der Gerichtshof nach den Ergebniſſen
er Veweisaufnahme doch Zweifel daran hatte daß ſich der

znoeklagte in normaler Geiſtesverfaſſung befunden habe und in
er Lage war die Tragweite deſſen was er that zu überlegen

zumal der Angeklagte in nüchternem Zuſtande ſeine Hochachtung
De Deutſchland und dem deutſchen Kaiſer ausgedrückt habe

eshalb habe der Gerichtshof gegiaubt ein non liquet aus

ſprechen zu ſollen D ianetkereg Biſchaſt ger bandlung wohnte ein Mitglied der

Elbing 19 Dez Im Wiederaufnahmeverfahrent die dleſi e Strafkammer den Korbmacher Neuman n an

je Dur V Meine zu einer einerurtheilt warNeumann hat die Strafe bereits verbüßt reits eſpra gen

r qA hm dàè A

VProvinßialnachrichten

Magdeburg 20 Dez Der hieſige Orſchuß hat deger ber dem Verlangen der leipziger Anſtalt
ür muſikaliſches r nagreg betreffend dieAblieferung von zwei 3bz en aller Muſikprogramme an den

örtlichen Pfleger Erwerb vom Verleger für die Aufführung
genehmigten Notenmaterials Zahlung einer Gebühr von 1 Proz
der Brultoeinnahme aus der Aufführung aller geſchützten Werke

an ſie wie der M mitgetheilt wird eine ablehnende
Stellung eingenommen Der vom königlich ſächſiſchen
Miniſterium des Jnnern genehmigten Anſtalt ſteht die Ge
noſſenſchaft Komponiſten geſchloſſen gegen
über Sie will den Maßnahmen der Anſtalt dadurch entgegen
treten daß ſie einen Pechen Selbſtverlag gründet und geringeAbgabegebühren uſw ſelbſt einfordert n der nächſten Zeit
ſind ſowohl von Leipzi 4 dem Sitze der Anſtalt als auch von

rankfurt aus wo noch in dieſem Jahre die nächſte Konferenz
er Vertreter der Genoſſenſchaft kagen wird weitere Publi

kationen in dieſer Sache zu erwarten

Gommern 20 Dez Unglücksfall DiebſtahlAuf der hieſigen Zuderſabrit ereignete ſich ein e erhkte
Unglücksfall der den Tod des Betreffenden zur Folge hatte
Der Arbeiter Klimowicz ſtürzte aus einer etwa 2 Meter
hoch gelegenen Luke und erlitt ſo ſchwere innere Verletzungen
daß er ſchon auf dem Transport zur Bahn ſtarb Ein anderer
Arbeiter der Zuckerfabrik ſtahl bei Schluß der Campagne einem
ſchlafenden Mitarbeiter den ganzen Lohn im Betrage von
175 M Der Dieb iſt entkommen

Wolmirſtedt 20 Dez Mit ihren Kindern ver
giftet Aus Eichenbarleben geht dem Stadt und Land
boten eine Nachricht von einer unſeligen That zu die dieſes
Blatt mit aller Reſerve wiedergiebt Danach ſoll ſich eine
dortige Hebamme mit den vier jüngſten von ihren
ſieben Kindern durch Karbolſäure die ſie ſelbſt trank und
auch die Kinder durch Verſprechungen zu trinken veranlaßte
vergiftet haben Die Frau und zwei Kinder werden als
bereits den Folgen der Vergiftungen erlegen bezeichnet während
die beiden anderen zwar in Gefahr ſchweben aber noch nicht
todt ſind Als Urſache der unglückſeligen That werden Geld
ſorgen infolge eines Hausbaues bezeichnet

E Erfurt 20 Dez Wieder entflohen Wir berich
teten daß am Sonnabend der 16jährige Hausburſche Karl Koch
und deſſen 13 Jahre alter Bruder mit 500 M von hier aus
durchbrannten Am Sonntag Abend ſaßen die beiden am Bahn
hof zu Eiſenach und lebten herrlich und in Freuden Dies fiel
dem Portier auf Er erſtattete einem Polizeiſergeanten Anzeige
und dieſer nahm die Bürſchchen in ein Kreuzverhör Sie ver
wickelten ſich in Widerſprüche worauf der Beamte die Ver
dächtigen mit fortnahm Auf dem Markt angekommen ſprach er
kurz mit einem Bekannten Dies benutzten die Bengel und liefen
davon Der Jüngere traf am Montag wieder in Erfurt ein
der Aeltere aber welcher das unterſchlagene Geld bei ſich hat
iſt noch flüchtig

Erfurt 20 Dez Erhöhung der Gehälter der
Magiſtratsmitglieder Eine Vorlage die ſich bereits in
der e bezweckt eine Erhöhung der Gehälter
der beſoldeten Mitglieder des hieſigen Magiſtrats Dieſe Er
höhung wird begründet mit dem Hinweis auf die vorgeſchlagene
Erhöhung der Bezüge der ſtädtiſchen Subaltern und Unter
beamten und ferner mit dem Hinweis auf andere gleich große
Städte in denen die beſoldeten Magiſtratsmitglieder weit beſſer
bezahlt werden als hier Nach der vorgeſchlagenen Gehalis
ſkala ſollen die Bezüge eines beſoldeten Stadtraths mit 4500 M
beginnen und in dreijährigen Aufbeſſernngen von je 500 M bis
8000 M ſteigen

K Zahna 20 Dez Ein frecher Diebſtah iſt vor
geſtern in dem benachbarten Schönefeld bei dem Landwirth
H verübt worden Die Diebe ſtiegen durch das Küchenfenſter
in das Gehöft ein ſchlichen ſich in das Schlafzimmer der Ehe
leute und nahmen hier da der Beſitzer abweſend war ans den
Kleidern der Bänuerin die Wirthſchaftsſchlüſſel Darauf ſtöberten
ſie alles durch und ließen bei ihrem Weggange etwas über
100 M und verſchiedene Fleiſchwaaren mit ſich gehen

Eisleben 20 Dez Die Einführung des Herrn
Geh Reg Raths Dr Fuhrmannſ als Ober Berg und
Hüttendirektor der Mansfeldſchen Gewerkſchaft ſoll Dienstag
den 3 Januar n J in feierlicher Art und Weiſe ſtattfinden
Ein Feſteſſen wird nach der Einführnng im Saale des Wieſen
hauſes ſtattfinden an welchem die Herren Devputirten die
höheren Bergbeauten und Vertreter der Behörden theilnehmen
werden

Nordhanuſen 26 Dez Großfeuer in Salza
Geſtern abend brannte in Salza die mit Erntefrüchten reichlich
gefüllte Scheune des Oekonomen Eduard Etzrodt in der Kittel
ſtraße Es ſollen u a ca 90 Centner Frucht verbrannt ſein
Durch gewaltige Anſtrengungen der herbeigeeilten Feuerwehren
gelang es Stallungen und Wohnhaus zu retten während die
Scheune vollſtändig eingeäſchert wurde Die Urſache des Brandes
iſt bis jetzt nicht aufgeklärt

Ordensverkeihungen Den emeritirten Lehrern Auguſt Schulz
zu Groß Salze bisher zu Welsleben im Kreiſe Wanzleben Auguſt Reinecke
zu Wernigerode bisher zu Sachſendorf m Kreiſe Kalbe und Auguſt Schwerin
zu Berkau im Kreiſe Stendal iſt der Adler der Jnhaber des Hans Ordens von
Hohenzollern verliehen worden

Stolberg Harz 20 Dez Ein Unfalh der beinahe
zwei Bedienſteten des Fürſten zu Stolberg das Leben gekoſtet
hätte ereignete ſich geſtern in Rottleberode wohin dieſelben
bon hier aus mit einem Viergeſpann feuriger Rappen ge
fahren waren Der langzjährige Leibkutſcher des Fürſten
Künne sen leitete die muthigen Thiere vom Bocke aus und
der Stallmeiſter Ritter ſaß neben ihm als durch einen Loko
motivenpfiff ſcheu gemacht die Pferde ſich hoch aufbäumten den
Wagen gegen einen Prellſtein in der Nähe der Poſt ſchleuderten
und beide Jnſaſſen dadurch im heftigen Sturz zu Fall kamen
Dem Leibkutſcher ſind die Sehnen arg zerriſſen wie in Halle
durch Röntgenſtrahlen feſtgeſtellt wurde und dem Stallmeiſter
Ritter iſt ein Arm ausgerenkt auch die Pferde ſind arg
beſchädigt

Schmalkalden 20 Dez Der Vollbetrieb der
Eiſenbahn Klein Schmalkalden Brotterode wurde
heute wieder eröffnet nachdem die Gleisverſchüttung vollſtändig
beſeitigt war

Coburg 20 Dez Aufſehen erregender Selödſt
mord Die Rittergutsbeſitzerin Ehrlicher in Bertelsdorf
hat ſich heute nacht ertränkt weil ihr Vorwürfe darüber gemacht
wurden daß ſie ihr Rittergut zu billig verkauft habe Das
Rittergut wurde von einem Konſortium erworben das
vielleicht 100,000 M verdiente

Ans demf Königreich Sachſen 20 Dez Verunglückt
Ausgebrochen Jn Chemnitz vernunglücke geſtern abend

auf dem Bahnhofe beim Rangiren der Wagenrücker Knechtel
tödtlich dadnurch daß ihm der Bruſtkorb eingedrückt wurde
Aus der Zwickauer Landes Strafanſtalt iſt in der Nacht ein
Sträfling ausgebrochen indem er ſich aus dem Man
ſardenfenſter mittels eines Baſtſeiles herabließ als der Militär
poſten an ver entgegengeſetzten Seite patrouillirte Die Flucht
war jedenfalls ſchon längere Zeit vorbereitet Der Sträfling
treibt ſich aller Wahrſcheinlichkeit nach in der Gegend umher

8 Leipzig 20 Dez r Raubanfall Nach einem durch die Landwirthſchaftskammer
Halle a S und den ver Wreli gen Kreisverein Leipzig
geſtellten Antrage ſoll der Wollhandel ſür Provinz und König
reich Sachfen ſowie für die Thüringiſchen Staaten in Jigg

wentraliſirt werden ebenſo die Woll Auktionen Aus

eſter A u ehaltenendieſem Anlaß ſind wie in einer geſtern unter dem Vorſi
erſten Vi

Dr v Frege W bie
itzung mitgetheilt wurde gegenwärtig Unter

ſuchungen über die Anzahl der Wollproduzenten und Quantitäten
in den de te Gebieten im Gange Ein noch unauf

Vicepräſidenten des Reichstages

geklärter Vorfall beſchäftigt die Behörden Jn dem Verkanfs
laden der Fahrradhandlung Seyffert in der Harkort
ſtraße erſchien heute früh ein ſchlecht gekleideter
Mann welcher von dem Markthelfer Reinhardt ohne weiteres
ein Rad verlangte Als ihm daſſelbe natürlich verweigert wurde
drohte der Ein rin e techen ſo daß der junge Mann
zurückwich um in den Keller entfliehen Vorher aber bekam
er einen ſo heftigen Stoß daß er die Kellertreppe hinabſtürzte
und veſinnungslos liegen blieb So fand ihn der Chef welcher
den Transport des jungen Mannes nach dem Krankenhauſe an

Dort hat R den Vorgang in der geſchilderten Weiſe
erz

Vermiſchtes
Der Hanptgetvinn von 100,000 Mark iſt in der geſtrigen

Nachmittags Ziehnng der zehnten Rothen Kreuz Lotterie
auf Nummer 57,459 gefallen

Benuzinexploſion in einem Schulbau Jm Neubau der
Volksſchule in Prziwos in Mähren deſſen Gewölbe kürzlich
einſtürzte glücklicherweiſe ohne Menſchenopfer zu fordern er
eignete ſich ein neuerlicher Unfall Jn einem der Schulzimmer
nämlich war unvorſichtigerweiſe eine größere Quantität Benzin
ſeitens der Bauunternehmer Firma Kern Blum aus Troppan
für die Füllung der Bauanlagen offen eingelagert worden das
ſich an dem zum Ausheizen verwendeten Koksofen entzündete
und eine furchtbare Exploſion veranlaßte bei welcher zwei
Arbeiter ſchwer verletzt wurden

Ein Vielküſſender Der amerikaniſche Lieutenant Hobſon
jener amerikaniſche Offizier welcher ſich durch die Verſenkung
des amerikaniſchen Kriegſchiffes Merrimac vor Santiago einen
Namen erworben hat küßte nach einem Vortrage den er über
dieſen Vorgang in Chicago gehalten hat nicht weniger als
165 Frauen und Mädchen Die Polizei organiſirte eine
Queue der andrängenden Damen Die Tochter des früheren
Gouverneurs von Carolina war die erſte welche geküßt wurde
Dem Lieutenant Hobſon ſchien die Sache erklärlicherweiſe viel
Spaß zu machen

Eine verſchwundene Jnſel Von den TongaJnſeln kommt
die Nachricht daß die ziemlich umfangreiche bis zu einer Höhe
von 150 Fuß ſich erhebende Jnſel Metis über Nacht mit allem
was darauf war verſunken iſt nur ein Riff das die Schiffer
bedroht iſt übrig geblleben Vor einiger Zeit verſchwand in
der Nähe die ebenfalls vulkaniſche Falkeninſel

Unglücksfälle und Verbrechen Vergiftet hat ſich geſtern
nacht in Berlin der 27 Jahre alte Kandidat der Medizin Karl
Heuſer der aus der Gegend von Köln am Rhein ſtammt Der
junge Mann ſtand vor Ablegung des Staatsexamens Es ſcheint
daß körperliche Gebrechen ihn lebensüberdrüſſig gemacht haben
Als in der Nacht zum Dienstag der zu Breslau in der Zobten
ſtraße wohnende Arbeiter Kelſch nach Hauſe zurückkehrte fand
er ſeine 28 Jahre alte Ehefrau erſchoſſen vor Daneben lag
gleichfalls erſchoſſen der 20 Jahre alte Arbeiter Kirmes Man
nimmt an daß es ſich hier um eine Liebestragödie handelt
und daß Kirmes im Einverſtändniß mit der Frau Kelſch
erſt dieſe und dann ſich ſelbſt todtgeſchoſſen hat An
Kohlenoxydgas erſtickt ſind nach dem Hamb Fremdenbl
in Steinburg bei Jtzehoe die Frau und der erwachſene Sohn
des Hoſbeſitzers Tiedemann Der Gatte iſt ſchwer erkrankt
Jn Rheydt verſuchte ein Eiſendreher ſeine Frau und ſein Kind
zu ermorden Die Frau erhielt einen tiefen Feilenſtich in
die Lunge ſo daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird Der
Thäter wurde verhaftet Jin Cirkus Vinella in Mons
würde die Thierbändigerin Heliot während der Vörſtellung von
einer Löwin angefallen und zerfleiſcht Jdre Ver
letzungen waren tödt licher Natur Das Publikum ſtürzte in
größter Panik nach den Ausgängen zu Unter den Trümmern
des in der Rue des Apenins zu Paris eingeſtürzten Hauſes iſt
geſtern noch ein Todter aufgefunden worden In der Straf
anſtalt zu Padua brach nach der Voſſ Ztg am Dienstag
ein geſährlicher Aufſtand ſämmtlicher 800 Gefangenen
aus die den herbeieilenden Direktor mit dem Tode bedrohten
Erſt dem energiſchen Einſchreiten des Militärs gelang es die Ruhe

e Die Rädelsſührer wurden unſchädlich ge
macht

Perſonalnachrichten Der Wittwe Theodor Fontane s
iſt wie Kultusminiſter Dr Boſſe dem Vorftande des Vereins
Berliner Preſſe mitgetheilt hat auf Eingabe des genannten
Vereinsvorſtandes durch allerhöchſte Verſügung eine Ehrenrente
von Staats wegen bewilligt worden Dr Chryſander der
ehemalige Sekretär des Fürſten Bismarck wird ſich in Wein
garten bei Bruchſal niederlaſſen um dort die ärztliche Praxis
auszuüben Kommerzienrath Wolf von der berliner Vank
firma Hirſchfeld Wolf welcher bekanntlich ſeiner Zeit wegen
großer Depotunterſchlagungen zu 10 Jahren Gefängniß ver
urtheilt worden iſt ſoll nachdem er 7 Jahre ſeiner Strafe ver
büßt hat aus der Haft entlaſſen worden ſein Er wurde als
kranker Mann ins Gefängniß geſührt welches er jetzt in ver
hältnißmäßig gutem Geſundheitszuſtande verlaſſen dürfte
Wilhelm Jord an vollendet am 8 Februar 1899 ſein acht
zigſtes Lebensjahr Aus dieſem Anlaß hat ſich ein Komitee be
kannter Perſonen aus allen Theilen Deuntſchlands auch aus
Oeſterreich gebildet das einen Aufruf um Beiträge zu einer
Ehrengabe erläßt die den Lebensabend des Dichters der
Nibelungen des Meiſters deutſcher Sprache und deutſcher Vers
kunſt ſorgenfrei und harmoniſch ausklingen laſſen ſoll Vei
träge nehmen das Freie deutſche Hochſtift in Frankfurt a M
und die Mitglieder des frankfurter Ortsausſchuſſes entgegen
Der ordentl Profeſſor der klaſſiſchen Philologie Eduard Norden
in Greifswald wurde an die Univerſität Breslau verſetzt
Dr Marmorek Abtheilungschef des Paſteur ſchen Jnſtituts in
Paris iſt der öſter Franz JoſefOrden verliehen worden
In Köln ſtarb am Sonntag der frühere Landtags und Reichs
dagsabgeordnete Reg Aſſeſſor a D Fritz Pauli Er gehörte
in der Konfliktszeit zur äußerſten Linken mit der er auch im
orddeutſchen Reichstag ſtimmte Ferner ſtarb in Würzburg
der ruſſiſche Hofkapellmeiſter Hußla der in den ſiebziger
Jahren Dirigent der petersburger Oper war und im Städichen
Juchnow Gouvernement Sſmolensk einer der hervorragendſten
ruſſiſchen Dramatiker Nikolai Jakowlewitſch Sſolowjew
deſſen Arbeiten zu den beſten Erzengniſſen gehören die die
ruſſiſche dramatiſche Litteratur in den leßten 25 Jahren herwvor
gebracht hat N J Sſolowjew war im Jahre 1845 zu Rjäſan
geboren

h a w
Meteorologiſche Station zu Halle

29 Dezember 21 Dezember
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mr3

Barometer Millimeter 756 0 757 9e e Cellius St iRel Fenchligkeit oWud NW 1 R 1Maximum der Teyperalnr am 20 Dezember 6,59 Odiwan in der Nacht vom 20 Dezember zum 21 Dezemder 0,69 G
Niederſchläge am 21 Dezember 7 Uhr morgens 1,0 m

Donnerstag 22 Dezember
Bel leichten Schneefällen anffriſchend und zeitweilig aufheiternd
im ganzen bewölkt
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Letzie Telegramme
Budapeſt 20 Dez Die morgige Nummer des Amtsblattes

veröffentlicht die Enthebung des Miniſterpräſidenten
Baron Banffy von der Leitung des Miniſteriums
a latere er König drückt bei dieſer Gelegenheit dem
Aue ſeine volle Anerkennung und ſeinen Dank
aus für die auch in der Eigenſchaft als Miniſter a latere be
zengte eifrige und ſelbſtloſe Thätigkeit

Paris 20 Die Polizei beſtätigte daß der verhaftete
Decrion unter Picquart und Henry Geheimagent des
Nachrichtenburegaus geweſen jedoch wegen verdächtiger
Machenſchaften entlaſſen worden ſei

Milos 20 Dez Prinz Georg von Griechenland
und der Kronprinz von Griechenland der ihn bis hierher be
gleitete trafen an Bord der er heute mittag hier
ein Die Schiffe der Admirale gaben Salutſchüſſe ab die
Muſikkapellen ſpielten die griechiſche Nationalhymne Prinz
Georg wird um Mitternacht an Bord der Bugeaud nach
Kreta weiter reiſen Der Kronprinz kehrt nach Athen zurück

Athen 20 Dez Der König unterzeichnete heute das
Dekret durch das die Kammer aufgelöſt wird Die Neu
wahlen ſind auf den 19 Febrnar k J feſtgeſetzt und die
Kammer wird am 16 März einberufen werden

Handel Gewerbe und Verkehr
Sohienenlieferungen für die preussischen Staats

bahnen Es schweben I e zwischen demSchienenkartell und dem Ministerium über die nüchstjährigen Vergebungen
für die Staatsbahnen wobei eine Erhöhung der Preise die bisher auf
drei Jahre mit 10,90 M pro 100 kg festgelegt war in Aussicht genommen
ist Man hofft seitens des Schienenkartells auf die Bewilligung eines
Preises von 11,50 I

Die Preise für emaillirte Blechgeschiärre sind seitens der
e Werke in den letzten Monaten allmälig um 10 Proz erhöht
Worden

Rio de Faneiro 19 Dez Wechsel auf London 78,,
Buenos Aires 19 Dez Goldagio 119 00

Vanren und Produktenberlehte
II alle 20 Dez Berichs über Stroh und EHen mit

getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg und zwar bei Partien frei Bahn hier bei einzelnen Fuhren frei
Hof hier Roggen langstroh Handdrusch bei Partien1,75 in einzelnen Fuhbren 1,80 2,00 M Maschinenstroh
Roggenstroh 1,30 AM Weizenstroh 1,20 M bel Partien Roggen
stroh 1,50 Weizenstroh 1,40 M in einzelnen Fuhren
Wiesonhen bei Partien hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 3,00 minderwerthige Sorten 2,50 M in einzelnen
Fuhren hiesiges oder Thüringer beste Sorten 8,25
minderwerthige Sorten 2,50 3,00 M Kleehen bei Partien
orster Schnitt beste Sorten 3,00 minderwerthige Sorten
2,50 M in einzelnen Fuhren erster Sehnitt beste Sorten 3,25 MI
minderwerthige Sorten 2,50 3,00 M Torfstreu in 200 Centner
ILadungen frei Bahn hier 1,15 In einzelnen Ballen vom
ILager hier 1,50 M

Central Stelle der Preuss, Land wirthschaſtskammern

20 Dez Notirungsstelle
a Für inlänäd Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg e 152 170 143 155 160 182 140 160Alimark 160 172 142 150 140 162 135 146
Merseburg östlich 154 171 142 151 162 179 135 150

do westl der Mulde 152 174 145 155 160 185 135 155
Prfurt 159 170 145 165 160 180 130 145Danzig 152 168 142 45 129 140 124 129Königsberg i Pr 160 140 142 123 124Breslau e 149 166 136 146 136 156 120 127

b Weltmarkt
auf Grund hentiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäts Unterschiede
am 20 12 am 19 12

Von New Vork nach Berlin Weizen 769 Cta 179 25 M 180 50 M
Chicago Weizen 66 Cts 170 25 170,25Liverpool Weizen 5 sh 109 d 178,50 1380 00Odessa Weizen 86 Kop 169 50 170 75
Odessa 7 Roggen 76 Kop 156 25 156 25Riga 2 Weizen 96 Kop 174 25 174 25 2Riga 2 7 159 75 1359 75In Paris Weizen 20,45 Fr 165 00 16450

Getreide
New Vork 20 Dez Telegr Rother Winterwelzen

76 Weizen D zember 73 Januar März 74, Mai 7I
Mais Dezember 40 März Mai 40 Mehbl 2,75 Getreide
fracht

Chicago 20 Dez Telegr Weizen Dezember 65 Mai
67 Al a i s Dezember 34

Leipzig 20 Dez Weizen per 1000 Kg netto inländischer 158
161 M ausländischer 155 188 nominell Still Roggen
per 1000 kg netto hiesiger 159 155 Al Sez u Br Posener 196
159 M bez u Br ausländischer M Br Fest Gersteper 1000 kg netto Braugerste 162 175 M bez u Br Mahl und
Futterwaare 126 135 M bez u Br Hafer per 1000 netto inlän
discher 140 136 M bez u Br aus ländischer 143 146 bez Ruhig

Hamburg 20 Dezbr Weizen loco stetig holsteinscher loco
163 bis 166 Roggen loco stetig mecklenburgischer loco 143 153
zussischer loco ruhig 116 Hafer ruhig Gerste behauptet

Wien 20 Dez Weizen per Frühjahr 9,55 Gd 9,57 Br eper Frühjahr 8,3 Gd 40 Gr Hafer per Frühjahr 6 i8 Gd 6,15 Br
Pest Dez Weizen loco fest per März 9,55 Gd 9,56

Br April 45 G 46 Br Roggen per März 8,23 Gd 8,25 Br Hafer
per März 5,90 Gd 5,92 Br

Zuckoer
Paris 20 Dez Schluss Rohzucker rubig W loco 29

29 Weisser Aneker ruhig Nr 3 per 100 kg per Dez 299, per
Jan 297 per März Juni 208, per Mai Aug 31

London 20 Dez 960 avazueker loco 118 ruhig Rüben Rob
zucker loco 9 sh 83 d Kàäufer stetig

Viehmärktse

Schlaehtviehmarkt Leipzig 19 Dez e für 50 kg
in Mark erste Notirung für Lebend zweite für Schlachtgewieht

Aukft rieb 490 Ränder und zwar 199 Ochsen 25 Kalben 176 Kühe
90 Bullen 401 Kälber 78 Stück Schafvieh 1545 Schweme und zwar1545 deutsche aus Ungarn zusammen 3225 Thiere

Ocehsen I1 vollfeischige ausgemästete
junge fleischige nicht ausgemästete
müssig genährte jnnge gut genährte ältere
gering genährte jeden Alters
Vollfleischige ausgemästete Kalben
Vollfleischige ausgemästete Kühe
ältere ausgemästete Kihe
mässig genährte Kühe und Kalben
gering genäührte Lühe und Kalben
vollſleischige höchsten Schlachtwerthes
mässig genährte jüngere u genährte ältere
gering genährte
feinste Mast Volim Mast u beste Sa
mittlere Mast und gute Saugkälber
geringe SaugkAlber
ältere gering genährte Fresser

1 Mastlämmer und jüngere Alasthammel
2 ältere Masthammel
3 mässig genährte Hammel u Schafe Merzschafe

1 volleischige der feineren
gering entwiekelte sowie Sauen und Eber

ausländisehe

e

Kalben
u Kühe c S

Bullen

Kälber s

J h

II IIIIIIIIII

BKehafe

Sehweine

Drna und Verlag von Otto Dendel

Hambarg 20 Dez K e de et Umsatz 2000 Sack J Hamb 20 De re Aard h
20 a upfet Vm amburt m e epr rz Pr Pr t iS m b p 20 a de e ans an en Orlilelie r nenee z per MAu 2 per Antwerpen 20 Dez Schlussbericht ünirtes T wols

Sept 333 Gd t t 7r amburg 29 Dez abends 6 Uhr Kaffee good average Santos s 95 r r per Pes 199 Br per Jan 162 Br
7 za 32 Gd März 92 Gd per Alai 33 Gd per Sept u d ar 20 Pez Telegr Petroleum Standard white in

re o Her remw 10 Upr 90 An Benſeht ger damburxer u W 45 do Reſined in Cases 8 S
r r good gverage Santos per Dezper rz 39,75 per Mai 40,50 Behauptet ütrer r r 2260 Waeserständo C bedeutet ühbor unter FullSpiritus Saale und Vnestrut Fall WaczLeipa ig 20 Dez Spiritus unversteuert 0 o g Fmit z u 8 M G r i W g Weilrehteis hege 4 P 23Hambur Dez Spiritus ruhig Dez 18 48Der ap i a Jan Febr s G per April viat i h rn Unterpegel 0,18 21 0,40 22

Stettin 20 Dez Spiritus loco 70 A Konsumst 50 h hen Obernegel o t F Z 7Breslau 20 Dez Spiritus per 100 i er M Ver Alateven e l r 20 2,7
hege per Dez 56,50 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per rig 00 4 7
geh meis 20 Dez Spiritus Kkontingentirt 57,75 nicht kontingentirt v ne P 7 2 33

Paris 20 Dez Sehlussbericht Spiritus bebauptet per Dez 441, Moldau Tser Eger Blhbe
Jan 44, Jan April 44 Mai Aug 44 t fo her ſrafffſurfgj 777 reh Fall

x Tor Oelsaaten Oelo TFettwaaren Bug weis 19 0,10 r m re new Vork 20 Dez Telegr Schmalz Western steam 5,32 u anRohe do und Brothers 5,50 r e D u tag 37 ienberg ILeipzig 20 Dez Raps per 1000 kg nominell Raps Läus n 7 1 an 2kuchen per 100 kg netto 12 12 M Br Rüböl rohes per 100 kg neito Pardubits e 3 M burg T 3 3
ohne Fass flüssiges 47 M bz gefrorenes M Hlau ranäeis Tun aHamburg 20 Dez Rüböl unverzollt fest loco 48,59 Meinick 0,21 4 Wit ne Ti g t ruhig V r et W Armour Iitmeritz 0 10 T 4 loori r 3 Töhshield uda Choice Groce hite 1 a 728 kg Speeh i Shert r 77 u nite Iabel Jusit 20 lauenburg ſo 4 0,731 4Köln 20 Dez Rüböl loco 58,50 per Dez 51,90 ZParis 20 Dez Sel iuesberieht Rüböl ruhig per Dez 50, Aussig Von den oberen Plätzen werden 163 em Wuchs gemoeldet

per le per ril ar e v Schiffsvoerkehr und Frachtenmsterdam 20 Dez Rüböl loco Mai u ssig 20 Dez Heutige Fahrtiefe 45 Zoll österrAntwerpen 20 Dez Schmalz per Dez 68 nach Magdeburg das oppeftektoiſter T Pfg mit Se raezs

Man e rerenSchäfter u Walcker 1 74,00b Deutsche Rypoth PfandbriefelGeorg Marien St A 8 127,75Berliner Börse r wen e Sir u Rentenbriefe So St Pr 8 1136,50
vom 20 Dez Semens Glas Inäusir 14 244 7900 an Dessaner Pladr S ſIoo S0bee Tage F ger 5 175 u

Ergänzung zu den Notirungen Stettiner Cham Didier 20 432 50b20 D Gr B IV rz 110 3 102,206 InoWrazl Steinsalzb 33 69 755
im gestr Abendblatt Sudenburg Maschin 0 128,00b20 do V r2 100 2 97 100 Kattowitzer 12 186 e

Thüringer Salinen 62,500 do VI unkb v 1900 4 100250 Königin MAfarienhütte 5 88,50r0

Bau Digconto T er 15 233,00b n e v 77 h4 i 5 eutsch Obl 8 cBerlin Wechsel 6 Lomb 7 Mentt Praht fette 15 e o V ivr 4 101 o 42 Str e 788Amsterdam 8 Brüssel 3 do Onion on 16 pents Hyp Ptäbr 5 111500 Fegpoldsgr Edderitz 105 306Petersburg 6, Wien do 6970 er Hamb IIyp rzb à 100 4 100,00b Luise u 42London 4 Paris 2 Wittener Guss ſt6 220,25b201 do unkdb bis 1900 3 97,50b Mägäehbur r Be er z 108,50 t
Wiiheimshütte 7950 r do alte Ser 45 25 96,500 I latenhütte Keirenau 98 re

Deutsche Fonds u Staatspap /Zuekerfabr Fraustadt 0 114,25b20 40 S 46 105 uk 1905 8 900Hann od P u 1904 3 Mend Schwert St Pr 517 87,50er 3 97,750 ar do i z 332 w z r 7 191 7569 r 7 e 3r r t z c outschs Risenb Prior Oblig Meininger Kyp Pfdb 2 96 90be Seljegiooe ricrätten o
Magdeburger St Ani z do II unkdb bis 1900 4 100 IObo Stadtberger Hütte ö 122,255

do do neue 4 Mainz Tuäw 75 75 75 T 40 B v 3 28 u Wurm Revier 7i 125,50Westpr Prov An do v i896 3 do Präw Pfdbr 4 1133,2060 2Bad Staats Eis Am 4 oOstpreuss Südbahn 4 Nordd Gr Gred Ptav à 90 b
Baxrische Anleibe 4 re z 9399 Oblig v Industr u Bergw GosBraunschw 20 Thlr Taſ II9 506 Deutsohe Bisenb St Prior Pom II VI 1900 u 4 100 00b0
Köln Mind Pr Anth 136 25 do VII VII 1904 u 4 102 000 g Fieſctr Geseſſseh S 101,300Hamb 50 Thlr Loos 3 128,403 Breslau Warsehaun 4 97,00b20Posensche 4 Asschersleb Kaliwerke sMeininger 7 ILoose 23,60b20 Dortmund Gronau E 4 P C Pfd 1 II rz 110 5 112,500 Bochumer Gusestail
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 132 1062 Marienb Mlawkaw 5 118,000 II t 4/,107 002 III V u VI rz 100 5 107,500 Dessauer GasAusländische Fonds errnen J er Cent v in h e gehen eeae i z 80r Centrb r 100,250 Gr Berl Pferdeb I u a 898Gold An 5 ſS81 do do 1900 3 96 30b26 Hamb Packetfahrt 4e e 72000 Bisenb Prior Obligationen J o 1905 9890bra aurahütte S
Barletta 100 Iire Loos Pr Hp B VII II 4 100,00b20 Suphta Obligationen /5100 406Bukar Stadt Anl 18841 5 98 25b26 Ital Eis Obl v St gar 3 J 59 90 b do do XV XVIII 4 1100 Norddeutseher Llovd 4 101,00

do do 1888 5 28,25 do Miiteimeerb eitr 96,202 Pr Hp G 19051 4 0Obersehl Risen Ind 4 100,003
Chilen Gold Anl 1889 42/ 80,30b20 Lemberg Czernowita 9oben a e Hert 96,300 Tiele WinklerEgyptische priv An 0est Frz Staatab gar 300 Pr Pfdbr B uk 1905 3 97,00b20Z o0logiseher Garten 4 100 908

do do do S do Ergänzungen 83 91,25b2 do XVIII ukdhb 1908 3 98 75b26Freiburg 15 Fr ILoose 25 20b2 do Gold Pr 4 102,1060 do Kleinb Obl b 1904 3 98 Bank Aktien
Griech Anl 1881 84 43 70b20 Oesterr Lokalbahn 4 9960 do p b 1908do Kons Goldrente 34,100261 do VNordwestbahn 5 1109,506 do Comm Obl b 1907 3 98,30be0 Bank d Berl Kassenv 6 146 190

do Monopol Anl 49 30b26 Südöster Bahn Lomb 3 76,100 Sächsische 4 1194 006 Berg Mürk B i Elpt 7/,160 256
do Gd Avl v 1800 541,26b20 do Obligationen 5 1106,506 do 3 99,500 Börsen Handelsverein 6 107 800

Matländ 10 Lire Lose 14,100 Ung Nordostb Gold O do 3 89,40b Cob Goth Kredit Ges 4 97,508Mexikaner Anl à 100 6 100,75b2 do Eisenb Silb A 4 100 006 Westpr ritt I I B 3 99,600 Cöln W u Komm 5 105 506
do à 20 6 101,50B Iwangorod Dombr gar 4 104 300 F Pommersche 4 102,400 Danziger Privatbank 8 141 Ob

Norweg Staats Anl 881 3 KCosl Woroneseh Obl 4 1100 10b Posensche 4 1102,30b2 Heutsehe Grundsehuld 7 129,700Oesterr 1860er oose 5 147 Ob K Chark Asz ObI 89 4 100 20b Z kreussiseh 4 1102300 9o Effert B Hahn 7 22 10b3
Ruman 59/5 Anl 81 a 5 101,000 Kurz Kiew 4 100,500 S Säehsische 4 102,500 do Hypoth B Berl 6 115 2se 6
Russ Gold R 1884 87 4 Moszco Kiew Woron 100,50B Sehlesische 4 1102,406 i verein J a
do Orient Anl II 4 WMoszeo KursK re ſener Kreditn b III 4 S 5 e Bergwerks u Hütten Goes er r cp ro Nieolai Oblig 4 osco Smolens o undkreditb 314o Boden Kredit 5 orel örias 1885 4 er r a e 114 Wdo 3910 do gar 399,20626 Rjäsan Koslow 4 11100,500 Arenberger Bergwerk 60 0914,006 Hamburg Hypoth B 8 158 300

Russ Präm Anl 1864 5 297 708 Rjasehk AMorezanzk 5 aroper Walzwerk 079,75B i ereinsb 6 115 800
do do 1866 5 265,00b20 Ry bin Bologoye 4 100 70b26 Berzelius 123 70b2 II ei r ank 10 184 90 bSehwed St Anl 1886 31 98,90220 Russ Südwestbahn 4 Bismarckhütte 15 208 80 ba übeeker Kommerab T 48 0

do do 1890 3 Franskaukasische 3 z Bonifacius Bergwerk 0 121,25626 Magdeburger Privatb 5 112 25
do Hyp Pfdbr 1878 4 100 600 Warschau Wiener 10er 4 101 400 Concordia Be 19 273 3026 Nordd Grund Kredit a 80

Türkische Anleihe D 122,6060 do I Sor 4 101,900 Gonsolidat Bergw G 18 302 80b2 Pr Ryp B Gpie b G
do Administ 5 98 5002 Wiladikawaras Oblig 4 Eonsol Marie 105 00b20Preuss Pfandbr BE 6 119 40
do 400 Fres Ioose I11,000 do unkäb b 18061 2 100 60b20 Duxer Kohlen Kon 10 157 75b26Reulkredit Bank 75 ba

Ungarische Gold A 4u 101,006 Aanitoba rz 1933 4 111,0060 Eechweiler Bergwerk 15 199 50b
do Kr R 4 97,908 Northern Pac I b io2i 6 Selsenkirch Gussstah l 19 183,609b

do Staats R 97 88,40B do Prek 4 990,906 Dendo Gen Lien 369 10ba6 Leipziger Börse 20 DezemberIndustrie Aktien s r 8 Fr r 1931 M t uo o o e e gG f Anilinfabr 12,261 00b6 3 Sächs Rent Anl 5333 92,00B Manst Gew 1882 100,750Aiwgeeugen do do 92 008 o 1879 100,756Annaburger Steingut 14 1175 106 Anatolische 5 T do 50082,003 do Em 1875 100 758
Archimedes 12 199,59626Portug Eisenb O 1886 8 3 Thlr Lpz Stadtobl 1884 99,506Bauges Berl Chrl i Liq 611,000 do 1889 3 3139/0 Staatsanl 1855 10093,200 do 187 98,600do Wilw G i Liq 935 00b20 Serb Eis Hyp O A 5 do 67 v 40/0 500 100250 13/2 Altb Landoblig 1000 100,500Braunschweiger Jute 16 182,50B do Lit B i Landrentendr do do 500 100,506

e r h e Divrliner Bockbrauerei Stamm Aktdo m Königst er Bisenvbahn Stamm Aktien a e n 7 Bgy Werke
n h 14 293,500 Aachen Mastricht Böhm Nordbahn l do elektr Strassb BI ärr

Breslauer Helwerke 89,000 Altenburg Zeitz 1427 Buschtiehrad Lit A 3309,506 10 a Gr e
Cemept Bau Ges Berl O 162 250 Buschtiehrader B 13 do d B 7 do Bier et e 8 202 500Charlotth Waserwerkſtt 2009900Halberet Blantenv i00 Gelie Kirladw B W 10 u e los do
Chem Fabr Schering 182,9062 Fura Simpl kv Westb Graz Köllacb 141,506 11 17 reghemn Nach Zimm nie Bord 2erienburg Meye Meütnnmeret 127 250
e Div Bisenb St Akt Aazateiäor KunzeDtsche Jufespinnerei I0 149 100 Ausland Bisenb Stamm u 6 Bodenb Lit A 10 r M ar 157 750i n 133,006 Stamm Prior Aktien 5 n 77 r r u 9 Süchs Woebstuhl

rbenfabr urg WEramannsgork Spinn 2 71 r e 3 rFreund 16 2277 r Nordbahn Diw Bank a Kredit Axt 12 a un J 235,003
an Wien um b Ganz ari TLuaw B 11 Allg D Kr A Lpz 215 I siu Br SHarkort St Pr konv 5 147,25 raz Köflach 9 Dresdener Bank 160,500 do St s T 115 600
do Brückenb konv 7 131 75620 Kaschau Oder 4 6 Gothaer Priyatb 134,000 J 2 Zeitzor Par opi 102 750
do do st Pr g ſts2 502 on Fua cukn i eiyaiger Bant zuHirsehberger Maseh 8 119500 eher Quer 2 ypether B ſioi Sä le guehortabr Gonei

Keyling Th Fiseng 6 122506 Oesterr Nordweetbi ehe P Zur Helieö n Aseuer Bgw 1 do B Elbe 130 250 6 wickauer 118,506 o Anuagl Bisenb Pr Obldo eonv 3 Sudösterreich Lomb z 28 3 Aussig Teplitzer 97 450Kurtürstend Ges i Liq Ungar Guliz ger Div Inädustrie Papiero a Bönm Nordbahn 100 55
Ia Veloce Ital D 0 rrcerr Chemn Werkz Zim ſ180 5 do do Sollu Weg e e n ſechsMagdeburger Baubank Warschau T r o Bw i3ori/r caMagdeb ferdebahn Warschau Wien 19 5 D W M Sonderm 41 do GoldMaschin Breuer 7 Stier A 136,000 5 Dux Bodenbach 80,100Orz 4r e 2 ha 6 149 3 52332 u 42 z eHiebe o S helle sOppeln Portl Cem 1 Tuxemb Pr Hur 102 256 61 do do Pr j 930,000 5 do Em v 1971 a 73 102 000Fassage z Centraiveha z 149,256 do o o II 840,005 4 Kasehau Oderberg 00Pferdebahn Breslauer ſ2 do 5 106 1 Nailezche Str B 106 2 Dux Geld 106,000Zaline Salaungen a Daeetene 780 2 Kette Ehe An e JolsSavgerhäuser Alaeeh 9 än Prag Turnan122 811 25 l 6 Körbied Zuokertb Wo l 65 lPrag T D

Mit Unterhaltungsblatt

e

J

der
leidi
theid

woll
a ge
dank

E

in d
das

Tag
dem
Den
hat
groß
Rea
gern

der
bis
und
Es
Mal
ruhe

getr
polit
Zeit
bis
hart
gewr
der
hat

klam

die

Mer
Wel
der
in n
hem

Geif
Beg

A

Man
fächl
mer

länd

u

beſte

erör
aller
Wei
ſo v
fo i
bare
die
Lebe

Wei
erfü
unte
Auſt

V

ſie
es

loſe
ſo

ein
ſeits
Aus
es e
eben

der
Mi
künſ
Enth
dieſe

Zuſ
erue
d
beſt

ſich

ſtän


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1898


